MABA FTI:

Exakte Planung verkürzt Lieferzeit bei Fertigteil-Treppen

Rasche Lieferung und ausgefeilte Technik in Spitzenqualität sind die wesentlichen Merkmale, mit denen die MABA Fertigteilindustrie (FTI) bei Fertigteil-Treppen punktet. Exakte Angaben der Auftraggeber und durchgängige, optimal abgestimmte Organisationsabläufe sichern in Zukunft wieder gewohnt fixe Liefertermine.

Immer mehr Architekten und Planer sowie industrielle und gewerbliche Bauunternehmen schätzen die Vorteile von Betonfertigteil-Treppen; beispielsweise witterungsunabhängige Herstellung in Hallen, gleichbleibend hohe Qualität und rasche Montage. Das und die bessere Baukonjunktur führte bei dieser Produktgruppe in der Hauptsaison gelegentlich zu längeren Lieferzeiten.

Die MABA Fertigteilindustrie GmbH (FTI) machte in der jüngsten Vergangenheit gewaltige Anstrengungen, um Lieferengpässe zu vermeiden. Beispielsweise wurden die Produktionskapazitäten um 35 Prozent erweitert. Ein ebenso wichtiger Punkt zur Realisierung möglichst kurzer Lieferzeiten war die Straffung interner Abläufe, um noch zielgerichteter auf die Bedürfnisse der Kunden eingehen zu können.

Auch bei der Planung setzt MABA FTI neue Maßstäbe. Für gerade Treppen erstellte das Unternehmen eine umfassende Typenstatik. Dadurch wurde die Dimensionierung optimiert und  werden Fehler bei  den Produkten vermieden. Die 3D-CAD-Konstruktion entnimmt die Bewehrung vollautomatisch aus einem Typenkatalog. Diese Daten werden an einen Bewehrungsautomaten weitergeleitet. Als Konsequenz passt die Bewehrung – unter Berücksichtigung der erforderlichen Betondeckung – optimal in die Schalung.

Exakte Daten verkürzen Lieferzeit

Auch Kunden von MABA FTI können wesentlich dazu beitragen, die Lieferzeit von Fertigteil-Treppen entscheidend zu verkürzen. Wenn bereits bei der Auftragsverhandlung exakte Angaben über die technischen Details vorliegen, erstellen die MABA-Mitarbeiter unmittelbar einen Systemplan auf Basis des CAD-Programmes und können damit auch knappere Liefertermine zusagen.

Für die Planung gerader Treppen benötigt MABA vom Auftraggeber Schalungspläne, aus denen die Geometrie der Einzelfertigteile exakt ersichtlich ist sowie nur noch Belastungsangaben und Belagsaufbau. Bewehrungspläne sind hingegen nicht erforderlich, da die Bewehrung gemäß Typenstatik erfolgt und die Planung des Auftraggebers damit nicht mehr belastet wird.

Bei gerade Treppen – standardmäßig bis zu einer Laufbreite von 245 Zentimetern, größere Laufbreiten auf Anfrage – kann die Stufenanzahl von zwei bis 20 Höhen variieren. Ausführungen mit Podest (oben, unten oder Z-Lauf) sind möglich.

Neben geraden Treppen stellt MABA FTI auch Winkeltreppen (90 °) und Wendeltreppen 
(180 °) her. Winkel- und Wendeltreppen werden mit 100 Zentimeter Laufbreite und 14 bis 17 Stufen angeboten. Geschoßhöhen zwischen 245 und 310 Zentimetern lassen sich damit überbrücken. Je Treppentyp stehen bei Winkel- und Wendeltreppen sechs Steigungsverhältnisse mit Höhen zwischen 17,50 und 18,25 Zentimeter und 28 Zentimeter Auftrittsbreite zur Verfügung.

Durch die zahlreichen möglichen Ausführungen ergeben sich allein bei Winkel- und Wendeltreppen mehr als 1.400 Standardtypen. Bei Winkeltreppen werden 69 Grundtypen mit diversen Grundrissen angeboten. Das Wendeltreppen-Programm gliedert sich in zehn Haupttypen zu je 20 Untertypen. Spindelbreiten zwischen 13 und 200 Zentimeter sind möglich. Wendeltreppen gibt es auch in selbsttragender Ausführung mit integrierter Spindelwand. Alle Typen sind überdies links- oder rechtsläufig erhältlich. Dazu kommen verschiedene Verhängungsmöglichkeiten für jeden Treppentyp. 

Standardelemente wie Kelleraußenstiegen mit integrierten Seitenwänden,  Hauseingangspodeste und ein Typenstiegenhaus runden das Programm ab. 

Hilfe aus dem Internet

Um Kunden einen Wegweiser durch diese Vielfalt zu bieten, steht auf der MABA-Homepage im Internet – www.maba.at – eine Treppendatenbank zur Verfügung. Nach Angabe der Wendelung, der Geschoßhöhe sowie der Längen- und Breitenmaße schlägt der Rechner vollautomatisch die am besten geeigneten Standardtypen aus dem Treppenprogramm vor.

Alle Fertigteiltreppen aus MABA-Produktion können nach dem Versetzen ohne Unterstellung sofort begangen werden.

Der Treppen-Vertrieb wird vom Vertriebsleiter der MABA FTI, Ing. Hans Georg Stadlober geleitet. Außerdem gehören dem Team Ing. Roland Fellner und Ing. Klaus Hohensinner an.

MABA FTI ist ein Unternehmen der MABA-Gruppe mit vier Produktionsstandorten in Österreich sowie weiteren zwölf  Beteiligungsunternehmen im In- und Ausland. Die MABA-Gruppe erzielte im Vorjahr einen Umsatz von 108 Millionen Euro.

Bild 1: 
Exakte Planung verkürzt die Lieferzeit und garantiert optimale Qualität

Bild 2: 
Mit einer sensationellen Typenvielfalt sorgt MABA FTI dafür, dass kein Treppenwunsch unerfüllt bleibt
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Hinweis für die Redaktion:

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an

MABA Fertigteilindustrie GmbH

Wöllersdorf – Feuerwerksanstalt

2700 Wiener Neustadt

Als Ansprechpartner steht Ihnen Ilse Cepko unter Telefon 05 7715 400 111 gerne zur Verfügung.

Text und Bilder dieser Presseinformation finden Sie unter www.maba.at
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